
www.eberdingen.de

DIE WOCHE:

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Eberdingen. Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Eberdingen.
Druck und Verlag: Nussbaum 
Medien Weil der Stadt, Merklinger 
Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Tel. 07033 525-0, Fax 07033 
2048 www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen:
Bürgermeister Peter Schäfer, 
Stuttgarter Str. 34, 71735 Eber-
dingen, Tel. 07042 799-0, Fax 
07042 799-466. Verantwortlich 
für „Was sonst noch interessiert“, 
den Anzeigenteil und den Ver-
trieb: Klaus Nussbaum, Merklin-
ger Str. 20,71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: 
wds@nussbaum-medien.de
Vertrieb (Abonnement und Zustel-
lung): G.S. Vertriebs GmbH, Jo-
sef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil 
der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Inter-
net: www.gsvertrieb.de

Woche 41 Donnerstag, 10. Oktober 2019
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auch online unter 
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Aktuelles:
- �Den Bericht aus der Sit-
zung vom 26.09. finden Sie 
unter der Rubrik „Aus der 
Arbeit des Gemeinderats“

- �Widerspruchsrecht für Mel-
deregisterdaten (s. Amtli-
che Bekanntmachungen)

- �Standesamtliche Nachrich-
ten für die Monate 08 / 09 
finden Sie im Innenteil

Vorankündigung:
- �Samstag, 19.10.: Altpapier-
sammlung des DRK Eber-
dingen im OT Hochdorf 

- �Mittwoch, 23.10.: Kinder-
veranstaltung der Büche-
reien „Die Wundermühle“

- �Mittwoch, 23.10.: Blut-
spendeaktion in der Ge-
meindehalle im OT Hoch-
dorf

FriendsFriends
- Stuttgarter Str. 31

Erwachsene / Kinder bis 12  Jahre

Junger ChorJunger Chor

Est. 1999

www.liederkranz-eberdingen.de

Buchhandlung blessings4you
Beck’s Hof-Markt

Saalöffnung eine Stunde vor Konzertbeginn
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Spielzeit 2019/2020

LEONAR-
DO DA 
VINCIS 
WERK-
STATT
25.&26. 
Jan 2020

THEAS 
FISCHE
19.&20. 
Okt 2019

VARIÉTÉ 
DER 
MARIO-
NETTEN
16. 
Nov 2019

CELE-
BRATE 
YOUR 
LIFE 
30.
Nov 2019

NARZISS 
UND 
GOLD-
MUND 
22.&23. 
Feb 2020 KEINE 

MACHT 
IST STÄR-
KER, 
SCHÖNER...
18.&19. 
April 2020

www.THEA-
TER
INDERNUSS
SCHALE.de

HEARTS 
VIER UND 
WIR 16. 
Mai 2020

FRÖHLICHE 
WEIHNACH-
TEN, MR. 
SCROOGE!
07./08./
14./15. 
Dez 2019
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Zu unserem nächsten Reparatur-Café am

Dienstag, 15. Okt. 2019 von 16:00 – 20:00 Uhr

im Werkraum der Schillerschule in Eberdingen-
Hochdorf - Annahmeschluss 19:00 Uhr laden wir 
Sie recht herzlich ein.

Kommen Sie mit Ihren defekten Geräten/Gegen-
ständen.

Das können allgemein mechanische Geräte, Elek-
trogeräte, Unterhaltungselektronik sowie Gegen-
stände aus Holz oder auch Textilien/Kleidung sein.

 

DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter
Täglich werden vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) 15.000 
Blutspenden an die Kliniken weitergegeben. Diese Zahl ver-
deutlicht die Wichtigkeit der Blutspende für schwerkranke 
Patienten und Unfallopfer. Für den Blutspender ist es ein 
relativ geringer Aufwand, für Patienten kann es aber ihr Leben 
bedeuten.

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blutspende 
am:

Mittwoch, 23.10.2019
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Gemeindehalle in Hochdorf, Schillerstr. 35
71735 EBERDINGEN

Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 
Jahre alt. Vor der Spende wird Blutdruck, Puls, Körpertempe-
ratur sowie der Hb-Wert gemessen und medizinisch beurteilt. 
Zusammen mit dem ärztlichen Gespräch können Blutspender 
hier wichtige Informationen über ihre eigene Gesundheit er-
halten. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann! 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Verwaltungsaußenstellen  
Hochdorf und Nussdorf 

g e s c h l o s s e n !

Am
16. Oktober 2019

bleiben die Verwaltungsaußenstellen in Hochdorf und 
Nussdorf wegen Vorbereitungen des Seniorennachmittags 
geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Einwoh-
nermeldeamt Eberdingen, Tel.-Nr. 799-203 

Bürgermeisteramt

Am Donnerstag, 17. Oktober hat die Bücherei Eberdingen 
geschlossen.

Wir bitten um Verständnis.

Das Einwohnermeldeamt Eberdingen ist am

Freitag,11.10.2019

geschlossen.

Die Vertretung hat 
die Verwaltungsstelle in Nussdorf Telefon 07042/98081 
und die Verwaltungsstelle in Hochdorf Telefon 07042/7095

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bürgermeisteramt

Hallenschließung
Wegen einer Veranstaltung ist die folgende Halle für den 
regulären Sport-/Übungsbetrieb geschlossen:

Gemeindehalle Hochdorf:
Am 16.10.2019: Seniorennachmittag 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bürgermeisteramt
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Eberdinger 
 Apfelsaftaktion 2019 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Apfelsaftaktion  wird seit 2010 unter der Schirmherrschaft des „Grünen Gockels" der Kirchengemeinde Nussdorf vom 
Bläserkreis Nussdorf durchgeführt.  
Dabei steht das lokale, regionale und praktische Umweltengagement im Mittelpunkt.  
Es ist uns wichtig, dass die Möglichkeit seinen eigenen Apfelsaft  zu pressen und abzufüllen und damit auch der Erhalt der 
Streuobstwiesen, bestehen bleibt.  
Wie im vergangenen Jahr wird das Zerkleinern und Auspressen der Äpfel in der Nussdorfer Kelter erfolgen. Das Erhitzen und 
Abfüllen des Saftes übernimmt dabei ein Unternehmen aus Sternenfels. 
Aufgrund der technischen Voraussetzungen der Kelter beträgt die Mindestmenge 150 kg. Es sollten je Versafter zwei 
erwachsene Personen zur Mithilfe beim Pressen anwesend sein. 
 
 
Den Saft von den eigenen Äpfeln – gemahlen, gepresst und in 5l Box abgefüllt. 

 

Samstag 5.+ Samstag 12.+ Samstag 19.Oktober   
 
 

 
 

Sie können auch nur mahlen und pressen (mosten).  
 
Freitag 4.Oktober 2019 nachmittags 
 
Anmeldungen  sofort unter: 

www.bknussdorf.de oder 
01727410762 

 

Machen Sie mit – wir freuen uns auf Sie!   
Ihr Bläserkreis Nussdorf und das Umweltteam der Kirchengemeinde Nussdo 

 
 

 

Aktion Apfelverwertung 
Haben Sie Äpfel, die sie nicht ernten können oder möchten? 
Wir haben immer Menschen, die gerne Saft machen möchten, 
aber keine Äpfel haben.  
Wenn Sie kostenlos Äpfel zum Auflesen haben teilen sie es uns 
mit: 

 
per email: info@bknussdorf.de oder Tel:01727410762 ab 17. September 

.  
Der Erlös kommt dem Kinderheim in Simbabwe direkt zugute. 
                     Wir danken herzlich  Ihr Bläserkreis Nussdorf 
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Amtliche Bekanntmachungen

Widerspruchsrechte für Melderegisterdaten
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) be-
steht das Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Absatz 1 
des Soldatengesetzes zu widersprechen.      
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden:
1.	 Familienname
2.	 Vornamen
3.	 gegenwärtige Anschrift.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Famili-
enangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft
Gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG besteht das Recht, der 
Datenübermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG zu widersprechen.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebe-
hörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienangehö-
rigen folgende Daten übermitteln:
1.	 Vor- und Familiennamen,
2.	 Geburtsdatum und Geburtsort,
3.	 Geschlecht,
4.	� Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-

schaft,
5.	 derzeitige Anschriften,
6.	 Übermittlungssperren sowie
7.	 Sterbedatum.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an 
die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweck-
bindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Woh-
nung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister 
über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten 
der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwen-
den und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft 
erteilen über:
1.	 Familienname,
2.	 Vornamen,
3.	 Doktorgrad,
4.	 Anschrift sowie
5.	 Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die 
betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage 
widersprechen zu können.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über:
1.	 Familienname,
2.	 Vornamen,
3.	 Doktorgrad und
4.	 derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die 
betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Verfahren:
Ihren Widerspruch bzw. Antrag auf Eintragung einer Übermitt-
lungssperre können Sie persönlich oder schriftlich beim Bürger-
meisteramt Eberdingen,
·	� Einwohnermeldeamt, Stuttgarter Straße 34, 71735 Eberdingen,
oder bei den Verwaltungsaußenstellen:
·	� Hauptstraße 1,  71735 Eberdingen, Ortsteil Hochdorf an der 

Enz, Martinstraße 13, 71735 Eberdingen, Ortsteil Nussdorf, 
einreichen. 
Sie werden bei Ihrer Anmeldung bzw. einmal jährlich durch orts-
übliche Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der Gemeinde auf 
die Widerspruchsrechte hingewiesen.
Wir bitten um Verständnis, dass eine telefonische Beantragung 
nicht möglich ist. Die Übermittlungssperren behalten solange ihre 
Gültigkeit, bis sie zurückgenommen werden oder durch Wegzug 
oder Tod gegenstandslos geworden sind.

Unterlagen:
Zur Überprüfung Ihrer Identität benötigen wir ein gültiges Aus-
weisdokument (Personalausweis, Reisepass). Bei Einreichung auf 
dem Postweg genügt hiervon eine Kopie.

Kosten:
Für die Eintragung des Widerspruchs ins Melderegister fallen 
keine Kosten oder Gebühren an.

Bürgermeisteramt
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Notdienste

Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18.00 - 22:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 - 24.00 Uhr
Freitag: 16:00 - 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 07:00 - 22.00 Uhr

Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mittwoch und Freitag erfolgt die 
Versorgung von Notfallpatienten, die zu Fuß kommen können, durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche werden weiterhin über 
die Notfallpraxis besorgt. Sie erreichen die Notfallpraxis Leonberg und den 
allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst für Hausbesuche.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 
8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis 
am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
erforderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis 
ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon (0711) 7877733

Sonntagsdienst der Tierärzte

Samstag, 12.10. / Sonntag, 13.10.
Kleintiere:
Dr. Szemes, 75417 Mühlacker, Tel. 07041/77 37
Großtiere:
Dr. Ruhl-Singer, 71665 Vaihingen/Enz, Tel. 0151/70024126

Sozialstation Vaihingen

Andreaestraße 16/1, 71665 Vaihingen an der Enz
Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 970181
Nachbarschaftshilfe mit Familienpflege/Dorfhelferin
Telefon 9701840
Häusliche Betreuung
für Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz durch ehrenamtliche 
Helfer/innen, Telefon: 9701840
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Donnerstag, 15 – 18 Uhr
Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 9701844

Wochenenddienst der Sozialstation

Samstag, 12.10. / Sonntag, 13.10.
Klein, Tanja / Schlenker, Nicole / Lanik, Kerstin
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen vereinzelnde Pflegekräfte nicht 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460   

Kath. Hauspflegewerk Schwieberdingen

Im Seelach 13, 71701 Schwieberdingen
Tel. und Fax (07150) 353212

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239

Beratung bei Trennung und Scheidung
Anmeldung unter Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke
(07141) 121231
Ausbildungen Erste Hilfe
Anmeldung, Termine (07141) 121-0 oder unter
www.drk-ludwigsburg.de
Auskünfte (07141) 120245

Sozialverband VdK Nordwürttemberg

Kurfürstenstr. 9, 71636 Ludwigsburg, Tel. (07141) 9113500

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg
Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen, Beziehungsprobleme, Trennung, sexuelle Gewalt, Essstörungen, 
Mobbing
Terminvereinbarung (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern
Wochenendnotruf LUNO (07141) 901170
Notruf für Frauen in akuten Gewaltsituationen

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 LudwigsburgAmbulante Beratung und Betreuung psy-
chisch kranker Menschen
und deren Angehörige Tel. (07141) 144 2029

Notruf für vergewaltigte und misshandelte Frauen und Mädchen 
LB e.V.

Hahnenstr. 47, 71634 Ludwigsburg-Eglosheim Tel. (07141) 378496

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten, Alzheimer-Patien-
ten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstr. 86, 75417 Mühlacker Tel. (07041) 814690

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemeinde bitte 
unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hintere Straße 3, 
Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

11.10.	 Stern-Apotheke, Ötisheim, Bahnhofstr. 47, Tel. 07041/6110
		  Schloss-Apotheke, Hemmingen, Hauptstr. 9, Tel. 07150/916791
12.10.	 Obere Apotheke, Vaihingen, Marktplatz 13, Tel. 07042/95150
13.10.	 Apotheke am Bahnhof, Mühlacker, Bahnhofstr. 120, Tel. 07041/87030
14.10.	 Rathaus-Apotheke, 75428 Illingen, Seestr. 2, Tel. 07042/2918
15.10.	 Central Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 42, Tel. 07041/8106946
16.10.	� Enz Apotheke, Vaihingen (Enzweihingen), Vaihinger Str. 4, Tel. 

07042/5431
17.10.	 Herz-Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 32, Tel. 07041/817522
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NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Aufruf
Die Gemeinde sucht dringend Mietwohnungen oder Miets-
häuser zur Unterbringung von Flüchtlingen.

Die Anzahl der Menschen, die zu uns gekommen sind und 
uns vom Landratsamt im Wege der Anschlussunterbringung 
zugewiesen werden, steigt stetig. Die bisher kommunalen 
Unterkünfte sind belegt. Um weitere zugewiesene Personen 
unterbringen zu können, sucht die Gemeinde dringend Woh-
nungen oder Häuser, die angemietet werden können. 

Die Gemeindeverwaltung bittet Vermieter, die Interesse an 
einer Vermietung ihrer Immobilie haben, sich an Ordnungs- 
und Sozialamtsleiter Bernd Unmüßig, Tel. 07042 799304 bzw. 
bernd.unmueßig@eberdingen.de oder Bürgermeister Peter 
Schäfer, Tel. 07042 7990 bzw. peter.schaefer@eberdingen.de 
zu wenden.

Bürgermeisteramt

Altersjubilare

Wir gratulieren recht herzlich 

im OT Hochdorf/Enz am
11.10. zum 80. Geburtstag, 
Aristidis Zamanis, Vordere Weingartenstr. 5

15.10. zum 70. Geburtstag, 
Güler Sakrucu, Theodor-Heuss-Str. 70

16.10. zum 70. Geburtstag, 
Iris Schoff, Wilhelm-Busch-Str. 29

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit.
Bürgermeister Peter Schäfer

Nach Prüfung und Auffassung des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg dürfen die Jubilare (Runde Geburtstage ab 70 und Ehe-
jubiläen) veröffentlicht werden. 
Dies nehmen wir zum Anlass, die Jubilare, bei denen uns keine 
Sperre vorliegt, seit dem 11.01.2019 wieder zu veröffentlichen.
Sollten Sie keine Veröffentlichung wünschen, melden Sie sich bitte 
beim Einwohnermeldeamt oder in den Verwaltungsaußenstellen.
Bürgermeisteramt

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung für 
Besucher

Montag - Freitag 8:30 - 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 - 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.

Die Verwaltungsstelle Hochdorf/Enz ist dienstags geschlossen.
Die Verwaltungsstelle Nussdorf ist dienstags und donnerstags 
geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe 
Besprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden 
Sie sich bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau 
Andrea Wenninger, unter Tel. 07042/7990. Sie erhalten einen 
schnellstmöglichen Besprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz
Dienstag bis Freitag
je einschließlich 9:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr
Samstag, sonn- und feiertags
durchgehend von 10:00 - 17:00 Uhr
Das Museum ist montags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ausstellung
im Rathaus Nussdorf
Jeden letzten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr und 
nach Vereinbarung (Tel. 07042 6703).

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Eberdingen
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 19:00 Uhr

Hochdorf/Enz
montags 15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags 11:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr

Nussdorf
dienstags 15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Hochdorf/Enz
Am Montag, 14.10. trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu 
einer Übung.

Jugendfeuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Am Donnerstag, 10.10. trifft sich die Jugendfeuerwehr um 18.30 
Uhr zu einer Übung.

Müllabfuhr

Donnerstag   10.10. Restmüll + Biogut + Restmüll 1100 L
Donnerstag   17.10. Biogut + Restmüll 1100 L

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Bericht aus der Sitzung vom 26.09.2019
Bausachen
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zum Bau eines Zwei-
familienhauses mit Stellplätzen im Ortsteil Nussdorf.
Zu zwei Bauvorhaben versagte der Gemeinderat das Einverneh-
men. So zur Erstellung eines Pferdestalls mit neun Einstellplätzen 
im Ortsteil Nussdorf und den Befreiungen zum Neubau eines 
Mehrfamilienhauses im Ortsteil Hochdorf. 

Kriminalitätsstatistik 2018
Im Gemeinderat wurde die jüngste Kriminalitätsstatistik 2018 
präsentiert. Grund zur Sorge gibt es in der Gemeinde nicht, ganz 
sorglos sollten die Einwohnerinnen und Einwohner dennoch nicht 
sein. „Eberdingen stellt nicht wirklich einen Kriminalitätsschwer-
punkt dar“, sagte der Vaihinger Revierleiter Kriminalrat Thorsten 
Gellhaus angesichts der 116 verzeichneten Fälle im vergangenen 
Jahr. Nur Oberriexingen hat in seinem Zuständigkeitsbereich 
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weniger (77), wobei Vergleiche unter den Kommunen aufgrund 
unterschiedlicher Fakten nicht möglich sind. 2018 wurden zwei 
Wohnungseinbrüche gemeldet. Sollte es einmal deutlich mehr 
werden, so Gellhaus, werde man mit der Kommune das Vor-
gehen beraten. Im Vergleich zu den schweren Diebstählen (16, 
darunter fallen Einbrüche) ist die Zahl der einfachen Delikte, also 
wenn kein Werkzeug benutzt wird, im Jahresvergleich etwas 
nach oben gegangen, von 14 auf 17. Dazu gehören auch die 
Diebstähle aus Autos. Leicht zugenommen haben dagegen die 
Gewalt- sowie die Straßenkriminalität (von 15 auf 17; dazu ge-
hören Delikte wie Automatenaufbrüche, Taschendiebstähle oder 
Körperverletzung mit Bezug zur Örtlichkeit) und Sachbeschädi-
gungen, die allgemein als schwer aufklärbar gelten. Vier Taten 
mehr wurden bei letzterem Delikt verzeichnet, insgesamt 19 Fälle 
– allerdings ein Wert, der im Lauf der Zeit relativ stabil geblieben 
ist. Fraglich ist dabei aber auch immer, wieviel Taten aufgezeigt 
werden, machten Gellhaus und sein Kollege Binder ebenso deut-
lich. Aus der Mitte des Gemeinderats kam die Frage auf, wie die 
Polizeibeamten der Bevölkerung Sicherheiten vermitteln können, 
zumal Hochdorf räumlich näher am zuständigen Schwieberdin-
ger Polizeiposten liegt. 
Die Antwort der Polizeibeamten: Früher sei Nussdorf zum da-
mals zuständigen Revier Vaihingen der nächstgelegene Teilort 
gewesen und Hochdorf weiter entfernt und im Übrigen sind im 
Ortsteil Hochdorf 3/5 aller Straftaten verübt werden. So müsste 
letztlich viel schieflaufen, wenn die geänderte Zuständigkeit ein 
Nachteil sein sollte.

Einführung eines digitalen Ratssinformationssystems
Die Verwaltung wurde ermächtigt, die Fa. Klik EDV Dienstleis-
tungen GmbH, Cleebronn mit der Einführung der elektronischen 
Gemeinderatsarbeit und der anschließenden Betreuung zu be-
auftragen. Die Verwaltung wurde weiter beauftragt, Angebote 
für die Beschaffung der Tablets, des Zubehörs und des Servers 
einzuholen.

Fortschreibung der Eigenkontrollverordnung
Entlang einer durchgeführten Ausschreibung erteilte der Gemein-
derat den Auftrag für die Kanalreinigung und TV-Befahrung an 
den preisgünstigsten Bieter, Fa. Uhlig aus Vaihingen mit einer 
geprüften Angebotssumme in Höhe von 55.245,16 €. Mit der 
Fortschreibung der Eigenkontrollverordnung wird so im Ortsteil 
Nussdorf begonnen, da die Arbeiten hier am längsten zurück-
liegen.

Erneuerung der Warmwasserbereitung und Duschen in der 
Sporthalle Nussdorf
Auch hier lag dem Gemeinderat das Submissionsergebnis vor. 
Fünf Firmen wurden zur Angebotsabgabe aufgefordert, lediglich 
ein Angebot ist eingegangen. Der Gemeinderat erteilte den Auf-
trag an die Fa. MHM Gebäudetechnik zur Bruttogesamtsumme 
in Höhe von 66.672,97 € (inkl. Wartung). Die Preise sind ange-
messen, das Angebot entspricht der Kostenberechnung.

Erneuerung von Hydrantenschächten in den Ortsteilen 
Hochdorf und Eberdingen
Im Kreuzungsbereich der Hauptstraße/Pulverdingerstraße, Orts-
teil Hochdorf sowie Blaichberg und Hochdorfer Straße/Quellen-
straße im Ortsteil Eberdingen müssen insgesamt vier strategisch 
wichtige Hydrantenschächte erneuert werden. Der Gemeinderat 
ermächtigte die Verwaltung, die notwendigen Arbeiten im Rah-
men des Jahresbauvertrags durch die Fa. Gebr. Ezel, Vaihingen 
ausführen zu lassen. 

1000 Zebrastreifen für Baden-Württemberg
Zahlreiche Einwohnerinnen und Einwohner sind zu diesem Ta-
gesordnungspunkt gekommen und unterstützten damit den Vor-
schlag aus der Mitte der Bürgerschaft. Nun soll untersucht 
werden, ob die Voraussetzungen für die Einrichtung von Zebra-
streifen an den genannten Straßen gegeben sind. Dies macht 
eine Verkehrsschau erforderlich, die von Ordnungs- und Sozial-
amtsleiter Bernd Unmüßig vorbereitet und koordiniert wird. Die 
Entscheidung des Gemeinderats erging einstimmig.

Verschiedenes, Bekanntgaben
Bürgermeister Schäfer gab bekannt, dass bis zum ersten Tag 
der Rückkehr von Frau Jule Laidig, Lehrerin Ulrike Allmendinger 
zur kommissarischen Stellvertreterin des Schulleiters der Grund-
schule Eberdingen bestellt wurde. 

Weiter teilte der Ratsvorsitzende mit, dass beim KVJS eine 
Ausnahmegenehmigung für die Kindertageseinrichtung „Arche 
Noah“ erwirkt wurde, indem in der Hortgruppe ein weiterer Platz 
belegt werden kann. 
Weiter, so der Ratsvorsitzende ging vom Haus Johanni e.V. eine 
Anregung ein, auf Etablierung einer 30-er-Zone in der Hemmin-
ger Straße, Ortsteil Hochdorf.
Bürgermeisteramt Eberdingen

Standesamtliche Nachrichten
Beim Standesamt Eberdingen wurden im Monat September 
2019 folgende Eintragungen vorgenommen:
(Es wird ausdrücklich daraufhingewiesen, dass gem. § 5 Landes-
datenschutzgesetz nur die Personenstandsfälle aufgenommen 
wurden, mit deren Veröffentlichung sich die Beteiligten unter-
schriftlich einverstanden erklärt haben.

Eheschließungen:

Am 07.09.2019 in Eberdingen
Claudia Alexandra Medwig und Christoph Hausch
Wilhelm-Busch-Straße 6, OT Hochdorf
Am 27.09.2019 in Eberdingen
Nathalie Sofie Gohl und Sebastian Pawel Bonk
Hagstraße 43

Sterbefälle:
Am 10.08.2019 in Niefern-Öschelbronn
Erna Lüdtke, geborene Ruppert
Scheffelstraße 30, OT Nussdorf
Am 16.08.2019 in Stuttgart
Andrea Ebhart, geborene Bopp
Schloßstraße 24, OT Nussdorf
Am 24.09.2019 in Heilbronn
Ernst Neszmélyi
August-Herold-Straße 6, Weinsberg

Kindergärten

Pulverdingerstraße 6, 71735 Hochdorf
Telefon: 07042 77145

kiga.regenbogen@online.de

KiTa-Spielothek – Neue Spiele für den 
Kindergarten Regenbogen
Initiative von Mehr Zeit für Kinder e.V. 
stattet den Kindergarten Regenbogen mit 
Spielwaren aus
Der Kindergarten Regenbogenzählt zu den 
Gewinnern der „KiTa-Spielothek für die Krip-
pe“ 2019 und erhält damit ein umfangrei-
ches Spielwarenpaket mit wissenschaftlich 
geprüften Produkten. Das Besondere an der 

„KiTa-Spielothek“: Die Produkte werden auch an die Familien 
der Kinder zum gemeinsamen Spielen für zu Hause ausgeliehen.
Der Kindergarten Regenbogenhat sich am Aufruf der Initiative 
„KiTa-Spielothek für die Krippe“ des Mehr Zeit für Kinder e.V. 
beteiligt und ein umfangreiches Spielwarenpaket gewonnen. Ins-
gesamt werden in diesem Jahr 250 Krippen ausgestattet. Die 
Initiative „KiTa-Spielothek“ möchte spielerisch die Entwicklung 
von Krippenkindern fördern und durch die Ausleihe der Produkte 
zu den Familien nach Hause die Spielkultur in den Familien stär-
ken. Gesponsert werden die Produkte in diesem Jahr von den 
Herstellern Ravensburger und Zapf Creation.

Ausleihe der Spiele nach Hause
Wie in einer Bibliothek dürfen die Kinder ihre Lieblingsspiele aus 
der „KiTa-Spielothek“ ausleihen und mit nach Hause nehmen, 
um sie dort gemeinsam mit der Familie auszuprobieren. Die Er-
zieherinnen und Erzieher können den Eltern Ratschläge geben, 
welche Spielwaren die Fähigkeiten ihrer Kinder besonders gut 
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fördern. Auf diese Weise entsteht eine Erziehungspartnerschaft 
zwischen Erziehern und Eltern und es ergeben sich Anlässe zu 
Gesprächen über die Entwicklung des Kindes. 

Kinder lernen beim Spielen
Die „KiTa-Spielothek“ enthält Produkte, die erfahrene Pädagogen 
und Wissenschaftler des ZNL TransferZentrum für Neurowissen-
schaften und Lernen in Ulm auf ihre Förderaspekte hin getestet 
und für gut befunden haben. Spielen spielt bei der Entwicklung 
der Kinder buchstäblich eine zentrale Rolle. „Kinder unterschei-
den nicht zwischen Spielen und Lernen, sie lernen spielend“, 
erklärt Prof. Dr. Manfred Spitzer, Gründer und Leiter des ZNL. 
Das gemeinsame Spielen mit Eltern und Erziehern dient der 
sprachlichen, emotionalen und sozialen Entwicklung.

Bereits 5.000 Kindergärten ausgestattet
Neben dem Wettbewerb für die Krippen bietet der Mehr Zeit für 
Kinder e.V. im Rahmen der „KiTa-Spielothek“ auch Kindergär-
ten die Möglichkeit, eine von 500 speziell auf sie abgestimmte 
Produktausstattung zu gewinnen. Die „KiTa-Spielothek“ wurde 
2010 vom Mehr Zeit für Kinder e.V. ins Leben gerufen. Seitdem 
wurden 5.000 Kindergärten und 2.000 Krippen mit einer „KiTa-
Spielothek“ ausgestattet. Interessierte Kindergärten und Krippen 
können sich jetzt schon unter kitaspielothek@mzfk.de melden, 
um im nächsten Frühjahr die neuen Wettbewerbsunterlagen zu 
erhalten.
Wir sagen Danke.
Die Kinder und das Team vom Kindergarten Regenbogen

Schulnachrichten

Grundschule Eberdingen

Die neuen Erstklässler*innen der Grundschule Eberdingen

Klasse 1A in Nussdorf mit Frau Allmendinger

Klasse 1B in Nussdorf mit Frau Oberrauch

Klasse 1C in Hochdorf mit Frau Lindholz

Klasse 1D in Hochdorf mit Frau Braun und Frau Flender

Dreimal Platz zwei beim Heckengäulauf Wiernsheim

Das Team der Jungs ...

... und der Mädchen

4 Schülerinnen und 11 Schüler unserer Schule starteten trotz 
verlängertem Wochenende am 3. Oktober beim 25. Volkslauf der 
SG Serres, der traditionell in Wiernsheim ausgetragen wird. Bei 
recht frischen Temperaturen um 6°C begannen zuerst die Jun-
gen, zwanzig Minuten später die Mädchen mit der Erwärmung. 
Hoch motiviert starteten alle Schüler um 9.30 Uhr zur 1,4 km 
langen Runde. Bereits nach 5 Minuten näherten sich die ersten 
Läufer wieder dem Ziel, darunter auch zwei Eberdinger Schüler. 
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Zwanzig Minuten später erreichten die ersten Schülerinnen den 
Zielraum, auch eine Schülerin unserer Schule war unter den ersten 
ankommenden Läuferinnen. Aber selbst die letzten Schülerinnen 
und Schüler wurden noch angefeuert und gaben alles für einen 
schnellen Zieleinlauf. Anschließend an die Schülerläufe durften die 
Bambini auf die 400 m lange Strecke um ihren Lauf zu absolvie-
ren, darunter auch ein Erstklässler unserer Schule. Im Ziel erhielt 
jede Läuferin und jeder Läufer ein kleines Geschenk, das ihnen 
die lange Wartezeit bis zur Siegerehrung verkürzte. Drei besonders 
strahlende Gesichter gab es bei der Siegerehrung: Dennis Brod 
erreichte den zweiten Platz bei den Schülern M8, Paul Fischer 
belegte bei den Schülern M9 ebenfalls den zweiten Platz und 
Lilly Bomberg wurde bei den Schülerinnen W9 Zweite. Besonders 
wichtig neben den Urkunden und Medaillen, die jeder Teilnehmer 
erhielt, ist für uns die Tatsache, dass die Alison und Peter Klein 
Stiftung für jeden Finisher 5,- € für die jeweilige Klassenkasse 
spendet. Dafür bedanken wir uns recht herzlich. Das Geld wird 
für den Schullandheimaufenthalt der jeweiligen Klasse verwendet.
Inge Feil-Schlag, Sportlehrerin

Förderverein Grundschule
Eberdingen

Vorankündung
Am 12. November 2019 findet in der Schillerschule in Hoch-
dorf die diesjährige MITGLIEDERVERSAMMLUNG direkt im 
Anschluss an die Gesamtelternbeiratssitzung der Grundschule 
Eberdingen statt.
Die Einladung zur Versammlung mit Tagesordnung wird in den 
nächsten Tagen im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Fahrerlaubnisstelle
Nur eingeschränkt erreichbar ist der Geschäftsteil „Fahrer-
laubnis“ im Kreishaus des Landratsamts Ludwigsburg in der 
Zeit vom 12.08.2019 bis zum 31.10.2019. Wegen erhöhter 
Arbeitsanträge sowie Personalwechsel ist in dieser Zeit diens-
tags und freitags für den Kundenverkehr geschlossen. In 
dringenden Fällen kann man sich an den Geschäftsteil „Fahr-
erlaubnis“ per E-Mail: Fahrerlaubnis@Landkreis-Ludwigsburg.
de oder per Telefon unter 07141 144-2055 wenden. Für mög-
liche Verzögerungen bittet das Landratsamt um Verständnis.

Bündnispartner verabschieden Eckpunktepapier zur 
Schaffung von mehr bezahlbarem Wohnraum im Landkreis 
Ludwigsburg
„Bezahlbaren Wohnraum zu finden oder zu erhalten, ist für viele
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Ludwigsburg eine der 
drängendsten Fragen. Daher freue ich mich, dass es gelungen 
ist, ein gemeinsames Eckpunktepapier zur Schaffung
von mehr bezahlbarem Wohnraum zu verabschieden“, sagte 
Landrat Dr. Rainer Haas am Montagvormittag (30. September), 
als er zusammen mit mehreren Bündnispartnern im Kreishaus 
Ludwigsburg das verabschiedete Papier bei einer Pressekonfe-
renz der Öffentlichkeit vorstellte.
Das Eckpunktepapier enthält Ideen, Empfehlungen und will An-
regungen geben. Rebecca Schwaderer, Bürgermeisterin in Mög-
lingen, vertritt die Bürgermeister im Bündnis. Sie setzte
sich dafür ein, dass Bauland erst entwickelt werden soll, wenn es 
komplett in kommunaler Hand ist. Erwin Paulus, Geschäftsführer 
von Paulus Wohnbau GmbH, spricht für die privaten
Wohnbauträger. Diese wünschen sich schnelle Genehmigungs-
prozesse und eine machbare Quote im sozialen Wohnungsbau. 
Die Wohnungsbau Ludwigsburg und ihr Geschäftsführer Andreas 
Veit haben mit „Fair Wohnen“ ein Modell entwickelt, bei dem 
sich die Sozialbindung an den Menschen anpasst und nicht an 
eine Wohnung gebunden ist. Helga Schneller, Geschäftsführerin 
von Haus & Grund Region Ludwigsburg e.V., regte an, attraktive 

Angebote für private Grundstückseigentümer zu schaffen, um 
höhere Anreize für den Verkauf eines Grundstücks zu setzen. 
Dr. Eckart Bohn, Vorstandsvorsitzender des Mieterbunds für 
Stadt und Kreis Ludwigsburg e.V., plädiert für konstante Mieten 
und eine Sanierung mit Augenmaß. Mathias Weißer, Architek-
tenkammer Ludwigsburg, fordert innovative Lösungen auch im 
Geschosswohnungsbau ein. Für Martin Strecker, der die Liga der 
freien Wohlfahrtsverbände im Landkreis vertritt, ist die Akquise 
von leerstehendem Wohnraum ein wichtiger Ansatz, um mehr 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. „Mit dem Eckpunktepapier 
haben wir einen gemeinsam beschlossenen Katalog an Vor-
schlägen, die eine gute Basis für die Schaffung des dringend 
benötigten bezahlbaren Wohnraums sind“, so Landrat Haas‘ 
Fazit. Es sei wichtig, das Eckpunktepapier jetzt auch als Infor-
mations- und Impulsplattform für die Kommunen, Bürgermeister 
und Gemeinderäte zu nutzen.
Das Bündnis für bezahlbaren Wohnraum wird auch zukünftig 
zwei Mal jährlich tagen, weitere Themen vertiefen und Informa-
tionsveranstaltungen durchführen. Im Bündnis für bezahlbaren 
Wohnraum sind zahlreiche gesellschaftliche und fachliche Pers-
pektiven vertreten. Neben Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
tern, kommunalen und privaten Wohnbaugesellschaften
und deren Landesverbänden, der Architektenkammer, Haus & 
Grund Region Ludwigsburg e.V., dem Mieterbund für Stadt und 
Kreis Ludwigsburg e.V. und der Liga der freien Wohlfahrtspflege
sind auch noch der Bauernverband, der Kreisseniorenrat sowie 
sachkundige Bürgerinnen und Bürger darin vertreten.

LEADER Heckengäu

LEADER Beratung beim Erlebnistag im Landratsamt Böb-
lingen am Sonntag, 13. Oktober 2019, 11 bis 16 Uhr
Was ist jetzt eigentlich nochmal dieses LEADER Heckengäu? Wie 
geht es und was kann gefördert werden? Wäre die Idee, die ich 
habe, vielleicht was für ein LEADER-Projekt? Im Rahmen des Er-
lebnistags im und am Landratsamt Böblingen (Parkstr. 16, 71034 
Böblingen) kann die Antwort auf solche Fragen gegeben werden. 
Vor Ort ist auch ein Stand der LEADER Heckengäu Geschäfts-
führung, wo alle Fragen rund um LEADER beantwortet werden. 
„Es ist immer interessant, sich nach den Fördermöglichkeiten 
durch LEADER zu informieren“, so LEADER Geschäftsführerin 
Barbara Smith. „Aktuell können noch Anträge für Kleinprojekte ein-
gereicht werden.“ Die Frist dafür läuft noch bis 21. Oktober 2019.
www.leader-heckengäu.de

Agentur für Arbeit Ludwigsburg

Die passende Arbeitsstelle jetzt finden, aber wie?
Vortragsreihe „BiZ & Donna“
In Deutschland wird nur jede dritte Stelle tatsächlich öffentlich 
ausgeschrieben. Bei der klassischen Suche in der Zeitung oder 
im Internet bleiben mehr als 66 Prozent der Chancen auf eine 
wirklich passende Stelle ungenutzt. Wer sich jedoch diesen at-
traktiven verdeckten Arbeitsmarkt erschließen will, braucht mehr 
als sich „gut zu verkaufen“. Manfred Fock erklärt am Dienstag, 
15. Oktober 2019, von 9:00 – 12:00 Uhr in der Ludwigsburger 
Arbeitsagentur die L/WP-Methode Schritt für Schritt.
"L/WP war das, was bei mir selbst auch wirklich funktioniert 
hat - endlich hatte ich das Gefühl, mich nicht mehr passend 
machen zu müssen, um selbst eine gute Stelle zu bekommen. 
Ich sah auf einmal Bedarf an meiner Person in Bereichen, an die 
ich früher im Traum nicht gedacht hätte." sagt Manfred Fock. 
In einem Workshop zeigt er, wie der verdeckte Arbeitsmarkt 
funktioniert und wie eine Stellensuche ganz ohne Lebensläufe, 
Bewerbungsunterlagen und Vorstellungsgespräche funktioniert. 
Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei, die Zahl der Plätze 
ist begrenzt. Eine Anmeldung ist per E-Mail unter Ludwigsburg.
BCA@arbeitsagentur.de erforderlich.
Veranstaltungsdaten:
Dienstag, 15. Oktober 2019, 9:00 – 12:00 Uhr
Agentur für Arbeit Ludwigsburg, Raum 119, 1. Stock (gegenüber 
Berufsinformationszentrum), Stuttgarter Straße 53, 
71638 Ludwigsburg
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Wichtige Fernsprechanschlüsse,
Sprechzeiten usw.

Gemeindeverwaltung Tel. 7990
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Zentralverwaltung Telefon
Rathaus Eberdingen 799-0
Stuttgarter Str. 34,
71735 Eberdingen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Montag 16.00 - 18.30 Uhr

Durchwahlnummern
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466
Bauamt
Amtsleiter 799 306
Stellv. Amtsleiterin 799 307
Fax 799 477
Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat 799 316
Liegenschaften 799 317
Steueramt (KAG-Beiträge) 799 308
Steueramt (Wasserzins, Grundsteuer, Ge-
werbesteuer, Hundesteuer, stellv. Kasse)

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488
Ordnungs- und Sozialamt
Amtsleiter 799 304
Sekretariat (KiGa-Gebühren, Ferienbetreuung, 
Verlässliche Grundschule)

799 302

Hallenbelegung, Ortseingangstafeln 799 204
Gemeindevollzugsbediensteter 799 205
Fax 799 499
Einwohnermeldeamt (Ausweise,
Fundsachen, Gewerbean-/-abmeldungen) 799 203
Standesamt, Friedhof 799 202
Fax 799 455
Gemeindebauhof 819 9898
Fax 81 999 07
Wassermeister 0171 950 6490
stv. Wassermeister 0171 950 6518
Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten: 9.30 - 19.30 Uhr
geöffnet in der Regel von Mai - September
Schwimmmeister 815 2247
Kiosk 370 743
Verwaltungsaußenstellen
Hochdorf/Enz
Hauptstraße 1, 71735 Eberdingen 7095
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Montag 16.00 - 18.30 Uhr
Fax 81 74 27
Nussdorf
Martinstr. 13, 71735 Eberdingen 98 081
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Montag 16.00 - 18.30 Uhr
Fax 81 54 63
Keltenmuseum Hochdorf/Enz 78 911
Fax 370 744
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.30 - 12 Uhr + 13.30 - 17 Uhr
Sa., So. + Feiertag durchgehend von 10 - 17 Uhr
Mo. geschlossen
Ortsbücherei
Eberdingen 799 208
Öffnungszeiten:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr + Do. 16.00 - 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz 87 14 18
Öffnungszeiten:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr
Do. 11.00 - 12.00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr
Nussdorf 94 01 68
Öffnungszeiten:
Di. 15.00 - 18.00 Uhr
Mi. 11.00 - 12.00 Uhr
Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Kindergärten
Eberdingen Arche Noah 7050
Hochdorf/Enz/Regenbogen 77 145
Hochdorf/Enz/Schillerschule 87 14 17
Hochdorf/Enz/Waldzwerge 81 321 64
Nussdorf/Blumenstraße 81 83 50
Nussdorf/Reischachstraße 5608
Grundschule Eberdingen
Schillerschule Hochdorf (Stammschule) 87 14-0
Fax 87 14 22
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de
Karl-Ehmann-Schule Nußdorf (Außenstelle) 97 050-0
Fax 97 05022
Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule Hochdorf
Öffnungszeiten: 11.15 - 17.00 Uhr 87 14 21
Nussdorf
Öffnungszeiten: 11.30 - 17.00 Uhr 97 05020
Feuerwehrgerätehaus
Eberdingen 817 540
Fax 817 539
Hochdorf/Enz 78 251
Nussdorf 98 082
Forstdienststelle 07152-52488
im Forstrevier Heimerdingen Steffen Frank 
(Steffen.Frank@Landkreis-Ludwigsburg.de)
Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Filiale 603
info@postagentur.net
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch - Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Filiale 602
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 14.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

17.30 - 19.00 Uhr
Samstag 9.30 - 11.30 Uhr
AVL ServiceCenter
Telefon 07141 144 28 28
Fax 07141 144 28 29
Fachbereich Abfallgebühren 07141 144 28 00
Abfuhrreklamationen
Sperrmüll-Telefon
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
www.avl-ludwigsburg.de
Mülldeponie und Recyclinghof "Burghof" 
Horrheim 07042 848 100
Mo.-Fr. 7.45 - 11.45 Uhr + 13.00 - 16.00 Uhr
Recyclinghof: Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Termine - siehe Abfallkalender
Kehrbezirke für die Kaminreinigung                     
OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister 
Michael Hrdina, Vaihingen-Riet 07042 94 06 24
OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfegermeister
Stephan Müller, Korntal-Münchingen 0711 8386410
Umweltschäden
Landratsamt Ludwigsburg 07141 144 371
Notdienstbetrieb Elektroinnung Ludwigsburg
Notdienstbereitschaft durchgehend
zu erfahren über	� 07141 220 353
Wach- und Sicherheitsdienst	�  07141 3050


